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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und
der Gemeindevertretungen / öffentliche 

Bekanntmachungen des Amtes, 
der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) 

und der Gemeinden / 
sonstige Bekanntmachungen 

Amt Märkische Schweiz

B E K A N N T M A C H U N G 

Die nachstehende 

Haushaltssatzung des Amtes Märkische
Schweiz für das Haushaltsjahr 2012

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,
beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht,
– wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
– wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.
In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten  des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz ), 14. 2.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

Haushaltssatzung
Amt Märkische Schweiz 

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss des Amtsausschusses des Amtes Märkische Schweiz vom
13.2.2012 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 3.048.700,00 €
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ordentlichen Aufwendungen auf 2.961.400,00 €

außerordentlichen Erträge auf 0,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen auf 3.028.900,00 €
Auszahlungen auf 3.185.300,00 €

festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.028.900,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.619.300,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 566.000,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Amtsumlage wird wie folgt festgesetzt:
auf 37,5 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für das Amt von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf
28.000,00 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf  10.000,00 € festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung des Amtsaus-
schusses bedürfen, wird auf  10.000,00 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen

oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €

festgesetzt.

Buckow (Märkische Schweiz), 14. 2.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 15.2.2012

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 40. Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil:
– die Stellplatzablösesatzung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) (Be-

schluss 40-01-2012)
– mit der polnischen Gemeinde Lagow einen Partnerschaftsvertrag abzu-

schließen (Beschluss 40-02-2012)
– mit dem Rosentagsverein e.V. einen Vertrag zur Durchführung der 47.

Rosentage abzuschließen (Beschluss 40-03-2012)
– für die Dacherneuerung des Lokschuppens (Triebwagenhalle) der Mu-

seumsbahn, Bahnhofstraße 1 in 15377 Buckow (Märkische Schweiz) die
Kofinanzierung in Höhe von 2.572,30 € zu tragen. Die Deckung der
außerplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus Eigenmitteln der Gesamtmaß-
nahme Sanierungsgebiet Stadtzentrum (Beschluss 40-04-2012)

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Vergabeentscheidung (Beschluss 40-05-2012)

Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 14.3.2012

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 41. Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil: 
– dass der Abschnitt der Königsstraße vom Abzweig Ratssee bis zur Ge-

markungsgrenze teil eingezogen wird. Dieser Bereich wird als Fahrrad-
straße mit Anliegerverkehr gewidmet. Das Amt Märkische Schweiz wird
beauftragt, den Antrag auf eine verkehrsrechtliche Entscheidung beim
Straßenverkehrsamt einzureichen, (Beschluss 41-01-2012)

– die Schließung der Kindertagesstätte an folgenden Tagen (Beschluss 41-
02-2012):

Fortbildungstag: 30.04.2012
Tag nach Himmelfahrt: 18.05.2012
Fortbildungstag: 12.10.2012
Weihnachten: 24.12.12 – 04.01.2013

Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 20.2.2012

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 36. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– die Finanzierung der Gesamtmaßnahme (Erhaltungsmaßnahmen abge-

stufte K 6417 – Gemeindestraße MOL / Abschnitt 10 von B168 bis L233)
in Höhe von 462.800.- Euro. Gemäß der Antragstellung auf Gewährung
einer Zuwendung für Maßnahmen im kommunalen Straßenbau zur Ver-
besserung der Verkehrsverhältnisse der Gemeinde (Rili KStB Bbg) vom
14.6.2011 werden von der Gemeinde Garzau-Garzin Eigenmittel in Höhe
von 140.000.- € in den Jahren 2013 und 2014 eingesetzt. Die beantrag-
te Zuwendung beträgt 322.900.- €. Die Aufteilung der Eigenmittel nach
Antragstellung erfolgt mit 56.800.- € im Haushaltsjahr 2013 und mit
83.200.- € im Haushaltsjahr 2014. (Beschluss 36-01-2012)
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Gemeinde Rehfelde

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 6.3.2012

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 29. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– in Anlehnung an die Energiestrategien des Bundes und des Landes Bran-

denburg eine Energiewende in Rehfelde herbeiführen und somit einen
Beitrag zum Erreichen der übergeordneten Klimaschutzziele unter Beach-
tung von Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutz sowie der Entwicklung
regionaler Forst- und Landwirtschaft, leisten zu wollen. (Beschluss 29-01-
2012)

– Die Gemeindevertretung beschließt die Einleitung des Verfahrens zur 1.
Änderung des Bebauungsplans „Am Grenzgraben 2“ der Gemeinde Reh-
felde für die im nördlichen BP-Bereich festgesetzte öffentliche Grünfläche
A (Flurstück 1615) u. für die Grundstücksfläche Am Grenzgraben 11 (Flur-
stück 1594, Fläche C), sofern die dabei entstehenden Planungskosten
vollständig durch die begünstigten Eigentümer beglichen werden.
Es soll das vereinfachte Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt wer-
den. Gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 abgesehen. (Die
Vorentwurfsphase entfällt.) (Beschluss 29-02-2012)

– den Empfehlungen vom OEA zu folgen und beschließt die zur OEA-Sit-
zung am 22. 2.2012 unter TOP 2.1 protokollierten Ergebnisse der Abwä-
gung. Die FNP-Vorentwurfsunterlagen sind entsprechend der o. g. Ab-
wägungsergebnisse zu überarbeiten.  (Beschluss 29-03-2012)

– lehnt den Antrag der AWG-Fraktion ab

und im nichtöffentlichen Teil:

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 29-04-2012)
– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 29-05-2012)

Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 21.2.2012

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 35. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– dass die Deckung für den Ausgleich von zusätzlich beauftragten Sanie-

rungs- und Instandsetzungsarbeiten im Waldsieversdorfer Kultur-, Aus-
stellungs- und Tourismuszentrum in Höhe von 9.847,87 € aus der Pro-
dukt Nr. 571000. 531600 Wirtschaftsförderung erfolgt. (Beschluss 35-01-
2012)

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im April

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 2.4.2012 19:00 Uhr

Ortsbeirat Zinndorf 2.4.2012 19:30 Uhr

Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 4.4.2012 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow 
(Märkische Schweiz) 11.4.2012 19:00 Uhr

Amtsausschuss 16.4.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 17.4.2012 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 17.4.2012 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 17.4.2012 19:00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 18.4.2012 19:00 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 23.4.2012 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 24.4.2012 19:00 Uhr

Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 24.4.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 25.4.2012 19:00 Uhr

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
26.4.2012. Beiträge können bis zum 13.4.2012 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdateien
(maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei sen-
den. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet werden.

Stellenausschreibung:

Beim Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 
15377 Buckow (Märkische Schweiz) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle 

FachbereichsleiterIn - Fachbereich I / Innere Verwaltung
zu besetzen. 

Im Rahmen unseres Strukturierungsprozesses, bei dem die Fachbereiche
„Zentrale Dienste“ und „Finanzverwaltung“ fachlich und organisatorisch zu-
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sammengelegt und einer gemeinsamen Leitung unterstellt werden, suchen
wir eine verantwortungsbewusste und zielstrebige Persönlichkeit mit über-
durchschnittlicher Einsatzbereitschaft, einem hohem Maß an Engagement,
Selbstständigkeit, Belastbarkeit und langjähriger Berufserfahrung, die diesen
Schritt fachlich und organisatorisch begleitet und weiter entwickelt.
Zu den wesentlichen Aufgaben gehören u.a.:
– Leitung des gesamten Fachbereiches (Fach- und Dienstaufsicht)
– Aufgaben einer Kämmerin bzw. eines Kämmerers 
– Koordinierung und rechtliche Sicherung des Verwaltungshandelns

(Rechtsfragen)
– Gremienarbeit (Vorbereitung von Sitzungen, Veröffentlichung und Vollzug

der Beschlüsse, Teilnahme an Sitzungen)
– Kontrolle und Überwachung externer und interner Vorschriften (Satzun-

gen, Dienstanweisungen, Dienstvereinbarungen und Verordnungen)
– Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
– Controlling und Berichtswesen

Neben der fachlichen Qualifikation als Diplom Verwaltungswirt/in (FH) oder
einem vergleichbaren Abschluss mit mehrjähriger Berufserfahrung, insbeson-
dere im Kommunalbereich, erwarten wir
– umfassende und fundierte Kenntnisse im verwaltungsrechtlichen Handeln

sowie angrenzender Rechtsgebiete (Kommunal-, Haushalts-, Tarif- und
Dienstrecht) und deren rechtssichere Anwendung 

– Organisations- und Problemlösungsfähigkeit, Entscheidungsfähigkeit
– mehrjährige Erfahrungen in der Personalführung mit sozialen Kompeten-

zen (Fähigkeit zur Motivation und Mitarbeiterführung und -förderung,
Teamarbeit sowie Anleitung und Information)

– wirtschaftliches- und kostenbewusstes Handeln
– Kommunikationsfähigkeit 
– Flexibilität bezüglich der Arbeitszeiten

Wir bieten eine der Aufgabenstellung entsprechende Vergütung nach dem
TVöD und einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz. Die Stelle ist ein-
gruppiert in EG 12 TVöD. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeig-
net. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagefähige Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Beschäftigungs-
nachweise, Zeugnisabschriften, Referenzen, Qualifikationen usw.) richten Sie
bitte bis zum: 

13.04.2012 mit dem Kennwort: „Stellenausschreibung Fachbereich I“ 

an das Amt Märkische Schweiz, z. Hd. Amtsdirektor, Hauptstraße 1, 15377
Buckow (Märkische Schweiz).

Buckow (Märkische Schweiz), 15.03.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Hinweis: Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet. Sofern eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen gewünscht wird, ist ein portogerecht frankierter Rückumschlag bei-
zufügen.

Der Fachbereich Bürgerdienste des Amtes 
Märkische Schweiz weist auf folgende Verfahrensweise
bei der Durchführung öffentlicher Veranstaltungen hin:

Die Saison zur Durchführung von öffentlichen Veranstaltungen wird in
Kürze wieder beginnen.
Damit ist nicht nur die öffentliche Veranstaltung anzuzeigen, sondern auch
die damit verbundene gastronomische Versorgung im Rahmen eines vor-
übergehenden Gaststättengewerbes.

Das Brandenburgische Gaststättengesetz (BbgGastG) vom 2.10.2008, zuletzt
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 7. 7.2009, sieht dafür eine
Anzeigepflicht und Anzeigefrist vor.
Wer anlassbezogen vorübergehend Getränke und Speisen verabreicht, hat 
dies unter Verwendung des Vordrucks „Anzeige eines vorübergehenden
Gaststättengewerbes – Gagev“ anzuzeigen. Der Vordruck ist auf der Inter-
netseite des Amtes Märkische Schweiz, Amtsverwaltung, Formulare online,
Bereich Gewerbeamt eingestellt.
Das Anzeigeformular ist zwei Wochen vor Beginn des Betriebes
(Posteingang) beim Amt Märkische Schweiz, Außenstelle Rehfelde, Sach-
gebiet Gewerbe, Elsholzstraße 4, 15345 Rehfelde oder im Rathaus, Haupt-
straße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)  zur Bearbeitung einzureichen.
Hinweis:
Die Bescheinigung der Anzeige ist gebührenpflichtig im Sinne der Verordnung
über die Verwaltungsgebühren im Geschäftsbereich des Ministers für Wirt-
schaft und Europaangelegenheiten (MWEGebO) vom 14.1 2011 (GVBl. II, Nr.
7 vom 19.1.2011), Tarifstelle 2.4.1 – Bescheinigung des Empfangs der Anzei-
ge eines vorübergehenden Gaststättengewerbes in Höhe von 25,00 €
Gemäß § 20 Gebührengesetz für das Land Brandenburg (GebGBbg) vom 7.7
2009 (GVBl. I, Nr. 11 vom 15.7.2009) kann auf Antrag Gebührenermäßigung
gewährt werden.
Bei etwaigen Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Bürger-
dienste, Frau Dreyer, Telefon: 033433/65935.

Im Zusammenhang mit dem Besuch öffentlicher Veranstaltungen appelliere
ich an alle Kraftfahrzeugführerinnen und Kraftfahrzeugführer, Verkehrsre-
geln, insbesondere die Park- und Halteverbote zu beachten und einzuhalten.
Dies gilt vor allem für die Ortslagen Waldsieversdorf und Buckow (Märkische
Schweiz), hier insbesondere im Bereich der Wriezener Straße.

Das verkehrsordnungswidrige Parken verursacht Behinderungen, was sehr
schnell dazu führen kann, das Einsatzfahrzeuge (Polizei, Feuerwehr, Ret-
tungsdienst) nicht rechtzeitig am Einsatzort eintreffen und daher Gefahren
nicht rechtzeitig abgewehrt werden können. Bitte stellen Sie daher Ihre Fahr-
zeuge dort ab, wo es erlaubt ist, auch wenn dies zu einem kurzen Fußweg
führt.
Die örtliche Ordnungsbehörde wird in diesen Bereichen verstärkt Kontrollen
durchführen und Ordnungswidrigkeiten ahnden. Die Verkehrskontrollen wer-
den auch an den Wochenenden (sonnabends und sonntags) durchgeführt.
Das Ordnungsamt wünscht allen Leserinnen und Lesern des Amtsblattes
einen angenehmen, von Verkehrsverstößen unbelasteten Frühling in unserer
schönen Märkischen Schweiz.

Kock-Fuchs
stv. Fachbereichsleiter Bürgerdienste

Hundebestandsaufnahme in der Gemeinde Rehfelde

Die Gemeinde Rehfelde wird im Monat Mai 2012 eine Hundebestandsauf-
nahme durchführen. Mitarbeiter der Firma Springer Kommunale Dienste
GmbH werden sämtliche Haushalte in der Gemeinde Rehfelde und den Ort-
steilen aufsuchen, um den gemeldeten Hundebestand zu überprüfen. Wenn
jemand nicht zu Hause ist, werden die Mitarbeiter zu einem späteren Zeit-
punkt erneut klingeln. Bei der Befragung werden die Wohnungen nicht be-
treten. Die Mitarbeiter können sich ausweisen.
Falls nicht gemeldete Hunde bei der Befragung festgestellt werden, erhalten
die betroffenen Hundehalter rückwirkende Steuerbescheide entsprechend der
Dauer der Hundehaltung. Zudem muss der Halter mit einem Bußgeld rechnen.
Daher empfiehlt sich für alle Hundehalter, die Vierbeiner schnellstens zur
Hundesteuer anzumelden.
Eine Anmeldung bislang nicht erfasster Hunde kann schriftlich unter folgen-
der Adresse erfolgen:  Amt Märkische Schweiz,  Fachbereich Steuern, Haupt-
straße 1 in 15377 Buckow (Märkische Schweiz) oder per FAX: 033433 659-20
oder 29.
Die Gemeinde Rehfelde setzt grundsätzlich auf die Mitwirkungsbereitschaft
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aller Hundeliebhaber. Diese Bestandsaufnahme der Hunde erfolgt im Sinne
der Steuergerechtigkeit und im Interesse der vielen  Hundeliebhaber, die ihre
Hunde korrekt angemeldet haben.

SG Steuern

Information nach § 19 Abs. 5 VOB/A über eine 
beabsichtigte Beschränkte Ausschreibung 

Vergabestelle: Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
E-Mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
Tel.:     033433 659-0  Fax: 033433 659 20

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A 
Auftragsart: Ausführung von Bauleistungen 
Ausführungsort: 15345 Rehfelde, Elsholzstraße 4-6
Art und Umfang
der Leistung: GLES Nr. 307  Bürgerzentrum Rehfelde

Zuwendung zur Förderung der integrierten ländlichen
Entwicklung ILE 
und 
LEADER AZ: 109010000154  BNR-ZD 129640840018
LOS 1 Heizung-, Lüftung-, Sanitärinstallation
LOS 2 Elektroinstallation
LOS 3 Bauhauptleistungen
LOS 4 Tischlerarbeiten
LOS 5 Fliesenarbeiten 
LOS 6 Maler-, Bodenbelagsarbeiten 

Weitere Angaben www.amt-maerkische-schweiz.de

Information nach § 19 Abs. 5 VOB/A über eine 
beabsichtigte Beschränkte Ausschreibung 

Vergabestelle: Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
E-Mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
Tel.:     033433 659-0  Fax: 033433 659 20

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A 
Auftragsart: Ausführung von Bauleistungen 
Ausführungsort: 15345 Rehfelde, Fuchsbergstraße 5
Ausführungszeitraum: 07.05.2012 bis 06.07.2012
Art und Umfang
der Leistung: Brandschutztechnische Sanierung und Ausstattungs-

investitionen (U3)
Kindertagesstätte „Fuchsbau“ Rehfelde

LOS 1 Elektroinstallation
LOS 2 Bauhauptleistungen
LOS 3 Tischlerarbeiten
LOS 4 Maler-, Bodenbelagsarbeiten
LOS 5 Metallbauarbeiten 

Weitere Angaben: www.amt-maerkische-schweiz.de

Information nach § 19 Abs. 5 VOB/A über eine beabsich-
tigte Beschränkte Ausschreibung 

Vergabestelle: Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
E-Mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
Tel.:     033433 659-0  Fax: 033433 659 20

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A 
Auftragsart: Ausführung von Bauleistungen 
Ausführungsort: 15345 Rehfelde, Bahnstraße 1 c
Art und Umfang

der Leistung: GLES Nr. 322  Umbau und Umnutzung des Bahnhofsge-
bäudes Rehfelde und Errichtung Tourismusbüro und Pas-
sage
Zuwendung zur Förderung der integrierten ländlichen
Entwicklung ILE und 
LEADER AZ: 109010000269  BNR-ZD 129640840018
LOS 20  Innentüren und Stahlzargen
LOS 21 Fliesenarbeiten 
LOS 22  Anstrich-/Malerarbeiten
LOS 23 Bodenbelagsarbeiten 
LOS 24  Stahlbau-/ Schlosserarbeiten 

Veröffentlichung freihändig vergebener oder beschränkt ausgeschriebener
Aufträge LOS 1-16

Weitere Angaben www.amt-maerkische-schweiz.de

A U S S C H R E I B U N G eines Grundstückes
in der Gemeinde Rehfelde zum V E R K A U F

Die Gemeinde Rehfelde beabsichtigt, das in der Gemarkung Rehfelde, Flur 1,
Flurstück 650/1 in Größe von 1.684 m2 in der Marienbergstr. 10 A gelegenes
Grundstück   zu veräußern.  
Das Grundstück ist unbebaut, jedoch mit Baumbewuchs versehen und befin-
det sich in zweiter Reihe (Hammergrundstück) in ruhiger Lage von Rehfelde.
Für diese Liegenschaft gibt es einen gültigen Bauvorbescheid für die Bebau-
ung mit einem Einfamilienhaus. Für die zu diesem Zwecke zu fällenden
Bäume ist eine Fällgenehmigung im Rahmen des Baugenehmigungsverfah-
rens bei der Gemeinde zu beantragen. Diese stellt eine Fällgenehmigung nur
für die baubedingte Fläche in Aussicht.

Das Mindestgebot soll 24.000,00 Euro nicht unterschreiten. Alle im Zusam-
menhang mit dem Kauf entstehenden bzw. verbundenen Kosten (Gutachten,
Erschließungskosten, Notarkosten etc.) sind zzgl. durch den Käufer zu über-
nehmen.
Die Ausschreibungsfrist läuft bis zum  3.5.2012, 12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind die Ausschreibungsbedingungen sowie das Verkehrswert-
gutachten in der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz –Sachgebiet Lie-
genschaften -, Hauptstraße 1 in 15377 Buckow (Märkische Schweiz), einzu-
sehen.

Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der Aus-
schreibungsfrist schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit dem Kenn-
wort „Grundstückskaufangebot Rehfelde Marienbergstr. 10 A“, versehen bei
der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz, Hauptstr.1 in 15377 Buckow
(Märkische Schweiz) eingegangen sind.

Sonstiges:
Die eingereichten Angebote erlangen nur Gültigkeit, wenn sie die  o. a. 
Ausschreibungsbedingungen einhalten. Im Angebot ist außer der Angabe des
gebotenen Kaufpreises vom Bieter zu erklären, dass er von den Ausschrei-
bungsbedingungen Kenntnis genommen und sie beachtet hat.

Vergabe: 
Über die Vergabe des Grundstückes nach Sichtung und Auswertung der An-
gebote entscheidet die Gemeindevertretung der Gemeinde Rehfelde.
Die Gemeinde Rehfelde ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem
Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. Jeder
Bieter wird aufgefordert, sich über das angebotene Objekt selbst zu infor-
mieren.

Buckow, den 1.3.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 
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A U S S C H R E I B U N G eines Grundstückes 
in der Gemeinde Rehfelde zum V E R K A U F

Die Gemeinde Rehfelde beabsichtigt, das in der Gemarkung Rehfelde, Flur 5,
Flurstück 5 in Größe von 360 m2 in der Dorfstr. 5 gelegenes Grundstück   zu
veräußern.  
Das Grundstück ist mit ruinenhaften Gebäuden (Doppelhaushälfte, Stall und
Gebäuderestes eines Kellers) bebaut. Außerdem befindet sich extremer Wild-
wuchs auf dem Grundstück. 
Das Grundstück ist von weiteren Wohngrundstücken, ehemaligen bäuerlichen
Hofstellen, gewerblich genutzten Grundstücken, gemischt genutzten Grund-
stücken (Wohnen und Gewerbe) sowie ortsnahen landwirtschaftlichen Nutz-
flächen umgeben.  Störende und lästige Anlagen (z. B. lärmintensive Gewerbe-
betriebe) sind in der Nachbarschaft und dem Umfeld nicht ansässig. Die Belästi-
gungen durch den Fahrzeugverkehr (Lärm, Staub und Geruch) von der Land-
straße 233 betreffen nahezu die gesamte Ortslage und sind somit ortstypisch.
Bauplanungsrechtlich befindet sich das Grundstück im Innenbereich von
Rehfelde/Dorf und ist im Entwurf des Flächennutzungsplanes als Dörfliches
Mischgebiet ausgewiesen. Die Bewertung der Zulässigkeit eines baulichen
Vorhabens im Innenbereich regelt § 34 BauGB.
Das Mindestgebot soll 3.800,00 Euro nicht unterschreiten. Alle im Zusam-
menhang mit dem Kauf entstehenden bzw. verbundenen Kosten (Gutachten,
Erschließungskosten, Notarkosten etc.) sind zzgl. durch den Käufer zu über-
nehmen.

Die Ausschreibungsfrist läuft bis zum  3.5.2012, 12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind die Ausschreibungsbedingungen in der Verwaltung des
Amtes Märkische Schweiz –Sachgebiet Liegenschaften -, Hauptstraße 1 in
15377 Buckow (Märkische Schweiz), einzusehen.

Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der Aus-
schreibungsfrist schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit dem Kenn-
wort „Grundstückskaufangebot Rehfelde/Dorf,  Dorfstr. 5“, versehen bei der
Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz, Hauptstr.1 in 15377 Buckow
(Märkische Schweiz) eingegangen sind.

Sonstiges:
Die eingereichten Angebote erlangen nur Gültigkeit, wenn sie die  o. a. Aus-
schreibungsbedingungen einhalten. Im Angebot ist außer der Angabe des ge-
botenen Kaufpreises vom Bieter zu erklären, dass er von den Ausschrei-
bungsbedingungen Kenntnis genommen und sie beachtet hat.

Vergabe: 
Über die Vergabe des Grundstückes nach Sichtung und Auswertung der An-
gebote entscheidet die Gemeindevertretung der Gemeinde Rehfelde.
Die Gemeinde Rehfelde ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem
Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. Jeder
Bieter wird aufgefordert, sich über das angebotene Objekt selbst zu infor-
mieren.

Buckow, den 13.03.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

A U S S C H R E I B U N G eines Grundstückes 
in der Gemeinde Waldsieversdorf zum V E R K A U F

Die Gemeinde Waldsieversdorf beabsichtigt, das in der Gemarkung Waldsie-
versdorf, Flur 6, Flurstück 286 und 308, Dahmsdorfer Straße 13 und15 gele-
gene Grundstück „Alte Bäckerei“ mit einer Gesamtgröße von 2.058 m2 zur
Bebauung mit einem Eigenheim zu veräußern. 
Das Grundstück ist ein Eckgrundstück und liegt innerhalb der bebauten Orts-
lage der Gemeinde Waldsieversdorf. Das Grundstück ist mit einer abrissreifen
Ruine bebaut. 
Die Ausschreibungsfrist läuft vom 2.4.2012 bis 27.4.2012; 12:00 Uhr.

In dieser Zeit können die Ausschreibungsbedingungen sowie das Verkehrs-
wertgutachten in der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz – Sachgebiet
Liegenschaften, Zimmer 02,  Hauptstraße 1 in 15377 Buckow (Märkische
Schweiz), während der Sprechzeiten, eingesehen werden.
Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der Aus-
schreibungsfrist schriftlich in einem verschlossen Umschlag mit dem Kennwort
„Grundstückskaufangebot Dahmsdorfer Straße – „Alte Bäckerei““ versehen
bei der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz, Sachgebiet Liegenschaften,
Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) eingegangen sind.

Sonstiges:
Die eingereichten Angebote erlangen nur Gültigkeit, wenn sie die Ausschrei-
bungsbedingungen einhalten. Im Angebot ist vom Bieter zu erklären, dass er
von den Ausschreibungsbedingungen Kenntnis genommen und sie beachtet
hat. Alle im Zusammenhang mit dem Kauf entstehenden bzw. verbundenen
Kosten (Gutachten, Erschließungskosten, Notarkosten etc.) sind zzgl. durch
den Käufer zu übernehmen.

Vergabe:
Über die Vergabe des Grundstückes nach Sichtung und Auswertung der An-
gebote entscheidet die Gemeindevertretung Waldsieversdorf 
Die Bieter werden über die Entscheidung entsprechend informiert.

Buckow (Märkische Schweiz), 

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 

A U S S C H R E I B U N G eines Grundstückes 
in der Gemeinde Waldsieversdorf zum V E R K A U F

Die Gemeinde Waldsieversdorf beabsichtigt, das in der Gemarkung Waldsie-
versdorf, Flur 6, Flurstück 82, Dahmsdorfer Straße 18 gelegene Grundstück
„Altes Gemeindehaus“ mit einer Gesamtgröße von 562 m2 zu veräußern. 
Das Grundstück ist ein Eckgrundstück und liegt innerhalb der bebauten Orts-
lage der Gemeinde Waldsieversdorf. Das Grundstück ist mit einem Verwal-
tungsgebäude bebaut. 
Die Ausschreibungsfrist läuft vom 2.4.2012 bis 27.4.2012; 12:00 Uhr.
In dieser Zeit können die Ausschreibungsbedingungen sowie das Verkehrs-
wertgutachten in der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz – Sachgebiet
Liegenschaften, Zimmer 02,  Hauptstraße 1 in 15377 Buckow (Märkische
Schweiz), während der Sprechzeiten, eingesehen werden.
Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der Aus-
schreibungsfrist schriftlich in einem verschlossen Umschlag mit dem Kenn-
wort „Grundstückskaufangebot Dahmsdorfer Straße – „Altes Gemeinde-
haus““ versehen bei der Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz, Sachge-
biet Liegenschaften, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) ein-
gegangen sind.

Sonstiges:
Die eingereichten Angebote erlangen nur Gültigkeit, wenn sie die Ausschrei-
bungsbedingungen einhalten. Im Angebot ist vom Bieter zu erklären, dass er
von den Ausschreibungsbedingungen Kenntnis genommen und sie beachtet
hat. Alle im Zusammenhang mit dem Kauf entstehenden bzw. verbundenen
Kosten (Gutachten, Erschließungskosten, Notarkosten etc.) sind zzgl. durch
den Käufer zu übernehmen.

Vergabe:
Über die Vergabe des Grundstückes nach Sichtung und Auswertung der An-
gebote entscheidet die Gemeindevertretung Waldsieversdorf 
Die Bieter werden über die Entscheidung entsprechend informiert.

Buckow (Märkische Schweiz), 

R.-D. Dammann
Amtsdirektor 
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■ Informationen aus den Gemeinden

Oberbarnim

Jagdgenossenschaft Bollersdorf/Pritzhagen

Einladung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bollersdorf/Pritzhagen lädt alle Ei-
gentümer von land-, forst- und wasserwirtschaftlichen Flächen in der Gemar-
kung Bollersdorf und Pritzhagen zur

Jagdgenossenschaftsversammlung
Am 27.04.2012 um 18:00 Uhr

in die Gaststätte „Pritzhagener Heide" in Pritzhagen ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung und Ergänzung der Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2011/2012
5. Finanzbericht des Kassenführers 2011/2012
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Vorlage des Haushaltsplanes 2012/2013
8. Beschlussfassungen zum Protokoll der letzen Jagdgenossenschaftsver-

sammlung 2011, zur Entlastung des Jagdvorstandes, zur Entlastung des
Kassenftihrers und zur Bestätigung des Haushaltsplanes

9. Wahl des Kassenprüfers
10. Verschiedenes
11. Schlusswort

Gesetzliche Vertreter oder Bevollmächtige von Jagdgenossen legen ihre ak-
tuellen Vollmachten schriftlich dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vor (§ 7 der Satzung der Jagdgenossenschaft).Anschließend findet ein
gemeinsames Essen statt. Das Protokoll der Jagdgenossenschafts-versamm-
lung von 2011 kann am 15.4.2012 ab 17:00 Uhr in der Gaststätte „Pritzha-
gener Heide„ eingesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Der Jagdvorstand
Erreichbar über A. Jander W.-Pieck Str. 26 a 
15377 Waldsieversdorf Tel. 033433 435

Einladung der Jagdgenossenschaft Grunow-Ernsthof

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grunow-Ernsthof lädt alle Eigentümer
bejagbarer land- und forstwirtschaftlicher Flächen der Gemarkung Grunow-
Ernsthof zur

Jagdgenossenschaftsversammlung am 20.4.2012, 18:00 Uhr, 
in das Siedlerheim Ernsthof

ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ergänzung und Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvorstehers zum Jagdjahr
4. Vorlage des Haushaltsplanes
5. Diskussion
6. Verschiedenes
(Essen und Getränke frei)

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Der Kalender zeigte uns den Frühling an, die ersten Krokusse und Frühblüher
stecken ihre Köpfe aus der Erde. Sie rufen uns förmlich zu: 

WACHT AUF! 
Wacht auf, ihr Winterschläfer,
der Frühling ist schon da.
Eichhorn, Igel, Käfer,
Mama, Papa,
strecken die müden Glieder,
es duftet schon nach Flieder,
und kleine grünen Spitzen
aus der Erde blitzen.
Hört euch mal den Frühling an,
wie wunderbar er zwitschern kann.
Und überall liegt in der Luft
ein bunter, frischer Blumenduft.

Es wird wieder heller – jeden Tag etwas mehr, auch wenn uns die Umstellung
zur Sommerzeit eine Stunde der Nacht nahm und diese Helle etwas verscho-
ben hat. Ostern steht vor der Tür. In Rehfelde Dorf und an anderen Orten be-
reitet man intensiv das Osterfeuer vor. In der Mitschurinstraße wird traditio-
nell am Ostersamstag (07.März) mit Hilfe der Heimatfreunde der Zwergen-
garten bei Familie Hundt eröffnet. Der Hausputz erfüllt unser Dasein und
erste Gartenarbeit beruhigt unser Gemüt. Mancher macht sein Fahrrad flott
um vielleicht auch mit uns die Lilientour nach Altlandsberg zum Sattelfest
(29. April)  mitzufahren. Davor treffen wir uns zum Frühjahrsputz (14.April)
an den Treffpunkten in der Gemeinde. Die Natur erwacht aus dem Winter-
schlaf, überall wird es langsam grün. Bald guckt das junge Grün heraus und
wächst schnell zu grünen saftigen Wiesen und wunderschönen grünen Laub-
bäumen. Die Farbe Grün steht für Frische, Beharrlichkeit, Entspannung. Grün
gilt als Farbe der Hoffnung. Im Straßenverkehr bedeutet grün – Freie Fahrt.
Wenn man – jemanden nicht grün ist – dann versteht man sich nicht so gut.
Und –das Selbe in Grün - heißt, dass zwei Dinge so gut wie gleich sind. In
Rehfelde bezeichnen wir damit unser „ Grünes Tor zur Märkischen Schweiz“.
Wir werden feststellen, dass Grün nicht gleich Grün ist und dabei manches,
unterschiedliche Grün finden.

Ich wünsche schöne Frühlingsspaziergänge, bei warmen Wetter und Sonnen-
schein, auch wenn man sagt – April, April, der macht was er will! Anders als
das unberechenbare Wetter der letzten Saison kann dieser April auch nicht
werden. Lassen sie sich nicht in den April schicken, aber haben sie Spaß bei
Späßen. 

Allen ein Frohes Osterfest und viel Freude beim Frühjahrsputz.

Ihr Reiner Donath

Der Zinndorfer Bürgerverein e.V. 
hatte Jahreshauptversammlung

Die Bilanz der rund 14 Jahre  seit Gründung unseres Bürgervereins am
06.03.1998, so auch im Jahr 2011, war insgesamt betrachtet gut, sehr schö-
ne und erfolgreiche Jahre. Allen Mitgliedern herzlichen Dank für die vielfäl-
tigsten Leistungen, Dank dem Vorstand und Kassenprüfern, Dank den Part-
nern – insbesondere den Kameraden der Feuerwehr. Im Mittelpunkt der wei-
teren Tätigkeit werden auch zukünftig die Heimatpflege, der Tradition ent-
sprechende Veranstaltungen und Projekte sowie  die Förderung der Feuer-
wehrarbeit stehen. Im Sinne  unserer Satzung sind Mitglieder unseres Verei-
nes  seit den Kommunalwahlen  1998  auch in kommunaler Verantwortung,
im Ortsbeirat, der Gemeindevertretung sowie als Bürgermeister.
Besonders erwähnen muss man den steten Einsatz und die Aktivität unserer
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Feuerwehr, insbesondere auch die erzielten Ergebnisse in der Jugendarbeit.
Gemeinsam mit jungen und älteren Bürgern sowie im Zusammenwirken mit
den Heimatfreunden soll in diesem Jahr die Dorfchronik fertig gestellt wer-
den.

Einen Beitrag zur Vertiefung des  Heimatgedankens, insbesondere durch die
Organisation von Heimatfesten,  ist der aufwendige Einsatz zur Pflege und Er-
haltung sowie die Fahrten mit dem  Bulldog , Baujahr 1936, von Maxe Lötz.
Herausragendes Ereignis wird das 14. Zinndorfer Oktoberfest vom 05. bis 07.
Oktober sein. Unter dem Motto „ Land & Leute“ - deutsch-polnische Begeg-
nungen organisieren wir wieder Veranstaltungen mit unseren Freunden aus
Zwierzyn, geförderte Maßnahme durch die Euroregion Viadrina. Hervorgeho-
ben seien auch die Frühlingsparty zum Abschluss des Frühjahrsputz
(14.April), das Konzert am Pfingstmontag (28.Mai), das seit 1976 in Zinndorf
stattfindet, und die gemeinsame Weihnachtfeier mit den Senioren 15.Dezem-
ber). Unser Schwerpunkt liegt in der Organisation der eigenen  Veranstaltun-
gen sowie bei der Teilnahme an Rehfelder Veranstaltungen. Zum Beispiel
Mannschaften zum 1. Mai, Teilnahme am Lilienlauf, Fahrten zu den polni-
schen Partnern. Der Vorstand wurde entlastet und ist bis zur Wahl 2013 in
Verantwortung. Perspektivisch benötigen wir personelle Verstärkung und die
Übernahme von Verantwortung von jüngeren Mitgliedern.

Unser Zinndorfer Bürgerverein e. V. mit seinen  jetzt 39 Mitgliedern ist so
lange gut, wie ausreichend Mitglieder, Sympathisanten und weitere Bürger
ihren uneigennützigen, freiwilligen Beitrag für die Gemeinschaft leisten,

Im Auftrag der Vorstandes

Der Zinndorfer 
Bürgerverein e.V. 

lädt die Rehfelder, Werderaner und
Zinndorfer am Tag des Frühjahrsputzes zu einem gemütlichen

Beisammensein mit Musik und Tanz ein.

Abendveranstaltung , 14.April,  20.00 Uhr, 
Saal AGRAR GmbH Zinndorf

Einlass ab 19.30 Uhr 

Frühjahrsputz der Gemeinde Rehfelde

Treffpunkt  09.00 Uhr an den Objekten 
in allen Dörfern und Wohngebieten.

Die Organisatoren  aus  Zinndorf 

Traditionelles

Rehfelde Dorf  - Dorfanger
Samstag, den 07. April 2012

16.00 Uhr Kaffeetrinken mit leckerem 
selbstgebackenen Kuchen

16.30 Uhr gratis Ostereier suchen 
für Kinder, Bastelangebote

17.00 Uhr Knüppelkuchen

18.00 Uhr Anzünden des Feuers durch 
die Freiwillige Feuerwehr 

Geselliges Beisammensein · Für Musik, Imbiss und Getränke ist gesorgt

Kuchenspenden sind willkommen unter 033435 75553

„Rehfelder Dorfangerverein anno 1247 e.V.“

Rehfelder Sport- und Volksfest
am 

30.04. und 01.05.2012

Die Gemeinde Rehfelde lädt gemeinsam mit der Sportgemeinschaft Grün-
Weiss Rehfelde und der Feuerwehr Rehfelde auch in 2012 zum traditionellen
Sport- und Volksfest ein. 

Auch in diesem Jahr ist ein umfangreiches Programm für Jung und Alt auf
dem Sportplatz Rehfelde vorgesehen. 

Am 30.04.2012 geht`s ab 18.00 Uhr auf dem Sportplatz Rehfelde los.
Höhepunkte an diesem Tag sind:

• Lampionumzug von KITA Fuchsbau ab 18.30 Uhr zum Sportplatz

• Rummelattraktionen und Allianz-Hüpfburg

• Wettkampfspaß Feuerwehr gegen Sportverein ab 19.15 Uhr

• Auftritt Fanfarenzug Strausberg ab 20.00 Uhr

• Freiluft – Disko und Tanz von 17.00 bis 1.00 Uhr 

• Großes Lagerfeuer ab 20.30 Uhr 

• umfangreiche gastronomische Versorgung 

Am  01.05.2011 beginnen wir um 9.30 Uhr auf dem Sportplatz Rehfelde
und haben folgende Höhepunkte anzubieten:
• 2 Fußball-Turniere Männer (Volkssportmannschaften und Vereins-

mannschaften getrennt) (Kleinfeld 1: 5 – Anmeldungen an Herrn Wein-
mar Tel.: 0179-7825709 – Startgebühr je Mannschaft 15,- )

• Volleyball-Turnier (gemischte Mannschaften) Anmeldungen an Herrn
Henschke Tel.: 033435- 76765 - Startgebühr je Mannschaft 15,- )
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• Schießen um den Rehfelder Schützenkönig/In

• Wettkampf um die besten  Rehfelder Volkssportkegler/In

• Wettkampf um die/den besten Torwandschützen

• Rummelattraktionen und Allianz-Hüpfburg

• Traditionelle Tombola mit vielen attraktiven Preisen an 10.00 Uhr

• Aufstieg der Sporttauben  ca. 12.00 Uhr als Friedenszeichen am Tag
der Arbeit

• Sportvorführungen ab 11.00 Uhr u.a Fußball-Bambinis, Sektion Line-
Dance

• Stände Verkehrswacht und  Sportmobil KSB  

• Staffelwettbewerb  um den Wanderpokals des Bürgermeisters ab
13.00 Uhr 

• Informationsstände der Gemeinde, von Rehfelder  Vereinen, Parteien
und Gewerbetreibender (Anmeldung bei Herrn Kopprasch  - Tel 03342-
204690- dienstl.)

• umfangreiche gastronomische Versorgung u.a. auch mit deftiger Erb-
sensuppe aus der Feldkanone

Die Veranstaltung wird gegen 16.00 Uhr beendet sein. 

Für die Durchführung des Rehfelder Sport- und Volksfestes bitten wir auch in
diesem Jahr um die Unterstützung durch Sponsoren in Form von  Sach– und
Geldspenden für unsere Tombola.  Ansprechpartner hierfür ist Frau Inga
Kleinschmidt (Tel. 03341-421026 dienstl.).  

Wir wünschen allen Rehfeldern und unseren Gästen viel  Spaß und Freude
beim  Fest.

Vorstand SG Grün-Weiss Rehfelde e.V.

Einladung

Jagdgenossenschaft Rehfelde

Zur Genossenschaftsversammlung der Mitglieder

am 27.04. 2012 um 19.00 Uhr

in der Gaststätte „Märkischer Hof“ Rehfelde - Dorf

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung der Versammlung
2. Rechenschaftslegung des Vorstandes für das Jagdjahr 2011 / 2012
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Änderung der Satzung zur Zusammensetzung des Jagdvorstands gemäß

des Landesjagdgesetzes Brandenburg.
6. Wahl eines neuen Jagdvorstandes 
7. Diskussion und Anträge der Mitglieder
8. Beschluss zur Auszahlung des Reinerlös  (Grundlage gültiger Eigentums-

nachweis )
9. Sonstiges

Rehfelde, den 18. 03. 2012

Jagdgenossenschaft Rehfelde
Der Vorstand

Träfe sich der Jugendstammtisch in der deutschen Trauer,
gäbe es eine PARTYzipation.

Am 24./25.02.12 organisierte die TheaterwerkSTADT im Rehfelder Jugen-
dclub „Gleis3“ das Jugendbeteiligungsevent „Burger für den Bürgermeister“.
Zu den Workshops und Gesprächsrunden konnten an beiden Tagen ca. 25 Ju-
gendliche, kommunale Politiker und Vertreter der Sozialen Arbeit aus der
Stadt Müncheberg und dem Amtsbereich Märkische Schweiz begrüßt wer-
den. Ziel des Wochenendes war die Entwicklung und Konzeptualisierung
einer geeigneten politischen Beteiligungsform für Jugendliche in Müncheberg
und Rehfelde. Unterstützt wurden die Interessierten dabei vom Gastreferent
Thomas Kropp, von der Landesstelle für politische Jugendbeteiligung in Bran-
denburg. Was in anderen Bundesländern bereits ein Erfordernis ist, ist in
Brandenburg noch so gut wie Neuland. Die Partizipation von Jugendlichen in
kommunaler Politik wird in Baden Württemberg und Schleswig Holstein ge-
setzlich beispielsweise im §47f der Gemeindeordnung
festgelegt. In

Märkisch Oderland hin-
gegen ist diese Aufgabe weitestgehend freiwillig und wird in

kommunalen Gremien kaum wahrgenommen. Die TheaterwerkSTADT hat
sich in Kooperation mit den Mitarbeitern der hiesigen Jugendsozialarbeit ein
langfristiges Ziel gesetzt: Die Mitgestaltung und Mitsprache von Jugendlichen
in Zusammenarbeit mit der Kommune zu stärken und zu vertiefen. Beidersei-
tiges Interesse ist die Grundvoraussetzung dafür! 

In Rehfelde gibt es dafür ab April jeden 4. Freitag im Monat um 19.00 Uhr
einen Jugendstammtisch im Gemeinderaum des Bürgerzentrums am Sport-
platz (Elsholzstraße 4). 

Der 1. Jugendstammtisch „Mitwirkung mit Wirkung 1.0 – Jibt´s
große Fressen nur am Bahnhof?“ findet am Freitag, 27.04.2012
um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum Rehfelde, statt.
Der Jugendstammtisch soll eine erste, politische Annährung ermöglichen und
langfristig Basis für die Konstituierung eines kommunalen Jugendbeirats-oder
Parlamentes werden. Interessierte Jugendliche zwischen 14-24 Jahren aus
Rehfelde und den umliegenden Ortsteilen sind herzlichst dazu eingeladen!
Weitere Infos: www.jfv-chance.de  

Seit September 2010 versammeln sich aus Buckow, Waldsieversdorf und
Müncheberg verschiedene junge Erwachsene in der „deutschen Trauer“. Im
heimischen Stammlokal treffen sich Abend für Abend dieselben Junggesellen
mittleren Alters, um bei Schnaps und Blondem, Qualm und Salonmusik, über
Vergangenes und Gegenwärtiges zu seihern und dabei gekonnt die Augen
vor der Zukunft zu verschließen. So sind Bratze (Thomas Wilk), Herr Buckow
(Mathias Lück), Nazi-Steffi (Maria Behrendt) und Udo (Rainer Nowotnik) die
stereotypischen Protagonisten ihrer autobiografischen Kneipen-Inszenierung
in abstrakter Anlehnung an Brechts Elegien. 
„Zur deutschen Trauer“ ist die aktuelle Produktion der Theaterwerkstadt, wo
die Zukunft wegen Mangel an Beteiligung abgesagt wird und Anarchie, Herr
Nachbar, machbar ist.
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Premiere „Zur deutschen Trauer“ am Samstag, 14.04.2012, um
20.00 Uhr in der TheaterwerkSTADT in Müncheberg (Rudolph-
Breitscheid-Str. 19). 

Eintritt frei! Herzliche Einladung! Infos unter: www.jfv-chance.de [Theater-
werkstadt] 

Einen kreativen Start in den Frühling wünscht Carolin Schönwald 
(Projektleitung Theaterwerkstadt) 

Auch in diesem Jahr wieder

Offene Gärten  
in Rehfelde

am 10.Juni 2012

Seit 2007 stehen an solch einem Vorsommertag in unserem Ort
viele Privatgärten zur Besichtigung und Fachsimpelei offen.

Öffnen auch Sie mit uns an diesem Tag ihren Klein-, Vor-, Bio-,
Schreber- Bauern- oder 

sonstigen Garten für interessierte Besucher, Nachbarn und Freunde. 
Der Organisator (s.u.) unterstützt bei organisatorischen Fragen.

Interessenten melden sich bitte bis zum 10.April 2012 unter:
Tel.: 033435 – 77575 bzw. 75479 oder
Email: offene.gaerten.rehfelde@web.de

Für ein gutes Miteinander - Machen Sie mit!

Eine Aktion der 
BürgerGemeinschaft Rehfelde e.V.

Die Familie Hundt aus Rehfelde lädt ein zur

„Saisoneröffnung 
des Zwergengartens“

am Ostersamstag, 7. April 2012 ab 14.00 Uhr

in die Rehfelder Mitschurinstraße

Über 600 Zwerge, Tiere und Figuren werden 
wieder im Naturgarten aufgestellt.

Ein einmaliges Erlebnis und nicht nur für Kinder.
Ein Osterspaziergang der sich lohnt!

Rehfelde - das grüne Tor zur Märkischen Schweiz

Waldsieversdorf:

17. traditioneller Pflanzentauschmarkt in Waldsieversdorf

Der Waldsieversdorfer Heimatverein lädt ein zum 17. Waldsieversdorfer
Pflanzentauschmarkt am Sonntag, den 15. April 2012 von 10 Uhr bis 11.30
Uhr auf dem Festplatz von Waldsieversdorf (Dahmsdorfer Straße, Höhe
Strandbad)

Bestimmt hat sich auch in
Ihrem Garten oder auf
Ihrer Blumenbank etwas
üppig vermehrt, das zum
Wegwerfen viel zu schade
ist.

Bringen Sie Ihre Kostbar-
keiten zum Tauschmarkt
und erwerben Sie dort
von anderen Gartenfreun-
den gerade das, was
Ihnen noch fehlt. Beliebte
Tauschobjekte der letzten
Jahre waren Stauden,
Kräuter, Gemüsejung-
pflanzen aber auch
Gehölze, Samen oder
Dahlienwurzelstöcke. Es
wurden Kostbarkeiten
wie Seerosen, Bambus-

stauden und Orchideensamen zum Tausch angeboten, seltene Tomatensor-
ten und Liebhaberstücke aus dem Zimmerpflanzensortiment. Doch auch Ver-
gissmeinnicht, Zitronenmelisse oder Wiesenmargerite fanden jedes Mal wie-
der begeisterte Abnehmer.

60 Gartenfreunde aus dem Oderbruch, der Märkischen Schweiz und Rand-
berlin ließen den Tauschmarkt 2010 zu einem unüberschaubaren, quirligen
Markt der Möglichkeiten werden. Ach, da ist ja … ! Was, schon vergeben?
Schade. Aber hier, der hat ja noch, was ich suche….. Da gerät es leicht zum
Nervenkitzel, ob man selbst einen guten oder noch besseren Fang landen
kann. 

Dabei sind Gärtner im übrigen Jahr eigentlich besonnene Leute mit gutem
Gespür dafür, dass Gras auch nicht schneller wächst, wenn man daran zieht.
Aber wenn man am 15. April gleich eine große Pflanze der gesuchten Art ge-
schenkt bekommen kann, dann wächst sie eben doch schneller. Nur gut, dass
wenigstens die Hälfte der Besucher die wahre Tauschmarktfreude beim Ver-
schenken erlebt.
Und das ist das schönste am unentgeltlichen Pflanzentausch: Bisher ging
jeder Gast (auch solche, die nur mal vorbeischauten, ohne eigene Tauschob-
jekte mitgebracht zu haben) mit einem neuen Schatz für seinen Garten nach
Hause und niemand blieb auf  seinen Tauschpflanzen sitzen und musste sie
gar daheim wieder eingraben.

Der Pflanzentauschmarkt wird veranstaltet von Heimatvereinsmitglied 
Johanna Wirth
Landschaftsarchitektin, Tel/Fax: 033 433 - 560 14, 
Wilhelm-Pieck-Straße 9, 15377 Waldsieversdorf
mailto:wirth-wsd@t-online.de, www.johannawirth.de 

Möge dir hundertfach Frucht bringen,
der Samen, den du ausgebracht hast,
tausendfach jedoch der, 
den du mit anderen teilst! 
(Irischer Segenswunsch)
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Termine unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
Herzfelde-Rehfelde

Die Evangelische Kirchengemeinde für die Orte 
Garzau, Hennickendorf, Herzfelde, Kienbaum, Lichtenow,

Rehfelde, Werder und Zinndorf

Sie sind herzlich willkommen!

montags: Kirchenchor um 20 Uhr im Gemeindehaus Herzfel-
de/Kirche

dienstags: Kirche für Kinder in der Grundschule Rehfelde
(Sonderpädagogenraum 205) mit der Katechetin Janine
Leu
13:00 Uhr 1./2. Klasse
14:15 Uhr 3.-6. Klasse

Gemeindenachmittag in Herzfelde am 2.4. um 14 Uhr,
Gemeindehaus an der Kirche in Herzfelde

Gemeindenachmittag in Hennickendorf am 3.4.  um 14 Uhr,
Gemeinderaum an der Kirche Hennickendorf

Glaube im Gespräch am 19.4.  um 19:30 Uhr Gemeinderaum
an der Kirche Hennickendorf

MiniKirchenmäuse 
(0-3 Jahre) am 09.03. und am 30.3.um 15:30 Uhr 
MaxiKirchenmäuse (3–6 Jahre) am 18.05. um 16 Uhr 
in Rehfelde/Dorf, Lagerstraße 11

Kontakt: Pfarramt: Telefon 033434-70233
Gemeindebüro: Telefon 033435 / 76190 (Di.-Fr. 9-13 Uhr) 
evkg.herzfelde-rehfelde@freenet.de 
www.ev-kirchengemeinde-herzfelde-rehfelde.de

Gottesdienstübersicht:

1.4. 9 Uhr Rehfelde Gottesdienst
10:30 Uhr Herzfelde Gottesdienst
14 Uhr Werder Gottesdienst

5.4. 17 Uhr Werder Musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl

6.4. 9 Uhr Garzau Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag
10:30 Uhr Hennickendorf Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag
14 Uhr Zinndorf Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag

Ostersonntag:
8.4. 9 Uhr Rehfelde Gottesdienst mit Kindergottesdienst und

Abendmahl
10:30 Uhr Herzfelde Gottesdienst mit Abendmahl
14 Uhr Kienbaum Gottesdienst mit Abendmahl

9.4. 10 Uhr Lichtenow Gottesdienst mit Abendmahl am Oster-
montag

15.4. 10:30 Uhr Hennickendorf Gottesdienst

22.4. 10 Uhr Herzfelde Zentraler Gottesdienst mit Taufe und Tau-
ferinnerung

29.4. 9 Uhr Rehfelde Gottesdienst
10:30 Uhr Hennickendorf Gottesdienst
14 Uhr Werder Gottesdienst

Tauferinnerung

Vielleicht haben Sie das auch schon einmal erlebt:
Sie besuchen eine katholische Kirche und beobachten, dass im Eingangsbereich
viele Menschen einen Augenblick stehen bleiben, ihre Hand in ein kleines Was-
serbecken tauchen und sich mit dem Wasser bekreuzigen. Vielleicht haben Sie
sich gewundert und sich gefragt: was machen die da? Aber vielleicht wussten Sie
auch schon, dass dieses Becken Weihwasserbecken heißt und das kurze Ritual
des Eintauchens und Bekreuzigen eine Tauferinnerung ist. Katholische Christen
sprechen beim Bekreuzigen oft leise die Worte: „Im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes“. Auf diese Weise erinnern sie sich daran, dass
sie getauft sind.

In unseren evangelischen Kirchen gibt es keine Weihwasserbecken und das Be-
kreuzigen mit Weihwasser ist uns fremd. Dafür kennen wir andere Formen der
Tauferinnerung. Manche zünden an ihrem Tauftag ihre Taufkerze an, manche
schreiben ihrem Patenkind zum Tauftag einen Brief und in vielen Gemeinden wird
einmal im Jahr ein Tauferinnerungsgottesdienst gefeiert. 

Auch in unserer Kirchengemeinde wollen wir wieder einen 

Tauferinnerungsgottesdienst 
am 22. April 2012, 10.00 Uhr in der Kirche Herzfelde feiern.

Dazu sind Sie und Ihre Kinder, Enkel, Urenkel und Patenkinder herzlich eingela-
den. In diesem Gottesdienst werden wir davon hören, wie gut es ist, getauft zu
sein, und wir werden einen Schatz suchen.   Außerdem erleben wir eine Taufe und
wer möchte, kann nach der Taufe zum Taufstein kommen und sich segnen lassen. 

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
Buckow-Müncheberg im Monat April

Do 1.3.  19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 

So 1.4.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Fr  6.4.  10.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So  8.4.  10.00 Uhr Oster-Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelber-
ger Weg 9, 15374 Müncheberg

Do 12.4.  19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So 15.4.   10:00 Uhr Gottesdienst im  Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Do 19.4.   19:00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, 15374 Müncheberg

So  22.4.  10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, 15374 Müncheberg

Do 26.4.  19:00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

So 29.4.   10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg
9, 15374 Müncheberg
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■ Allgemeine Informationen

Nachrichten aus dem Schiedsamt 
des Amtes Märkische Schweiz

Im Jahr 2011 haben sich 10 Bürger an die Schiedsstelle gewandt. In sechs Fäl-
len konnte das Anliegen in einem Beratungsgespräch geklärt werden, viermal
wurde eine Schlichtungsverhandlung durchgeführt. In 3 dieser 4 Fälle einig-
ten sich die Parteien bei der Schlichtungsverhandlung gütlich.

Die Aufgabe einer Schiedsperson ist „schlichten statt richten“. Sie moderiert
das Gespräch, aber sie fällt kein Urteil. Unser Haupttätigkeitsbereich liegt auf
dem Gebiet der Nachbarschaftskonflikte. Wo das Gespräch am Gartenzaun
abgebrochen ist und möglicherweise Ärger oder sogar Wut entstand – da bie-
tet sich der Weg zur Schlichtungsstelle an. 

Beispiele für Themen bei Schiedsverhandlungen sind: geliehene und nicht
zurück gegebene Dinge, Unhöflichkeiten gegen oder durch Kinder, überhän-
gende Äste, schädlicher Regenwasserzufluss von Seiten des Nachbarn. Bei
Problemen mit dem Nachbarrecht und wegen Verletzungen der persönlichen
Ehre (die nicht in Presse oder Rundfunk begangen wurden), ist man vor der
Erhebung einer Klage bei Gericht sogar verpflichtet zu dem Versuch, die Strei-
tigkeit einvernehmlich beizulegen.  

Auch wegen Hausfriedensbruchs, Beleidigung, Verletzung des Briefgeheim-
nisses, Körperverletzung (§§ 223 und 229 des Strafgesetzbuches), Bedrohung
und Sachbeschädigung ist die Erhebung der Klage erst zulässig, nachdem vor
einer durch die Landesjustizverwaltung zu bezeichnenden Vergleichsbehörde
die Sühne erfolglos versucht worden ist (Strafprozessordnung STPO § 380).
Die Schiedsstelle ist Vergleichsstelle im Sinne der STPO.

Sprechzeit der Schiedsstelle Amt Märkische Schweiz ist – nach telefonischer
Voranmeldung - der erste Dienstag im Monat im Ratsaal des Rathauses von
Buckow (Hauptstraße 1) von 15.30 bis 17.30 Uhr. Dort können Sie den An-
trag auf eine Schlichtungsverhandlung stellen, zu der Sie und Ihr Antrags-
gegner dann geladen werden. Das Ziel der Schlichtungsverhandlung ist eine
gütliche Einigung, die zu höherer Zufriedenheit als ein Gerichtsurteil führt,
weil es keine Sieger und Besiegten gibt.

Die Schiedspersonen arbeiten ehrenamtlich. Daher müssen die rechtsuchen-
den Bürger lediglich geringe Verfahrens- und Sachkosten von ca. 50 Euro tra-
gen. Diese sind allerdings als Vorschuss zu entrichten, bevor eine Antragstel-
lung erfolgen kann. Ein reines Beratungsgespräch ist dagegen für Sie kosten-
los. Schiedspersonen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Zuständig für Ihren Fall ist immer die Schiedsstelle in deren Bereich der An-
tragsgegner oder die Antragsgegnerin wohnt. Zum Beispiel: Der Eigentümer
Ihres unbewohnten Nachbargrundstücks kürzt seine inzwischen über 2 m
hohe Hecke trotz Ihrer mündlich und schriftlich vorgetragenen Bitte nicht ein.
Der Eigentümer des Nachbargrundstücks wohnt in Berlin Lichtenberg. In die-
sem Fall müssten Sie, wenn Sie einen Antrag auf Schiedsverhandlung stellen
wollen, sich an die Schlichtungsstelle in Berlin Lichtenberg wenden. 

Weitere Einzelheiten zum Verfahren und Adressen von Schiedsstellen finden
Sie im Internet unter www.schiedsamt.de. Zögern Sie nicht, uns anzurufen. 

Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
Stellvertretender Schiedsmann Christian Herrlich (Telefon 03341 – 31 36 46)

Förderung der ländlichen Entwicklung 
(Richtlinie ILE und LEADER)

Im Rahmen der zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel können in den nach-
folgenden Bereichen der o. g. Richtlinie bis zum 31.05.2012 Anträge auf För-
derung gestellt werden:

• Kleinstunternehmen (C.1.1/C.1.2)
• Tourismus (Bereich A, C.1.3)
• Dorfentwicklung ( D.1.1 und D.1.4, Vorhaben privater Antragsteller)

Ansprechpartner: Regionalmanagement 
LAG Märkische Seen
Dipl.-Kauffrau Grit Körmer
Telefon: 030/34662959
Mobil: 01755/919033
E-Mail: regionalmanagement@lag-maerkische-seen.de

weitere Informationen unter: www.lag-maerkische-seen.de 

Das neue Förderangebot der GRW-G

Das wichtigste Förderprogramm für die regionale gewerbliche Wirtschaft, die
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“,
kurz GRW-G, ist zum 31.12.2011 ausgelaufen. Das neue Förderprogramm ist
künftig in zwei Richtlinien aufgestellt.

GRW-G Wachstumsprogramm für kleine Unternehmen
Die ILB fördert mit diesem Programm kleine Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft  Kleine Unternehmen haben weniger als 50 Mitarbeiter und einen
Jahresumsatz bzw. eine Jahresbilanz von höchstens 10 Mio. EUR.
Kleine Unternehmen mit einem Investitionsvolumen bis 1,5 Mio. Euro erhal-
ten auf Basis einer schlanken Richtlinie unabhängig von der Zuordnung zu
einem Cluster, die für ihre Region geltende Höchstförderung von 40 Prozent
oder 50 Prozent. Für den Landkreis Märkisch-Oderland ist ein Höchstförder-
satz von 50 Prozent vorgesehen.

Gefördert werden mit dem diesem Programm:
• Existenzgründer
• Tourismusvorhaben
• Produktionsbetriebe
• Dienstleistungsbetriebe
• Handwerksbetriebe

Es werden nur Vorhaben mit förderfähigen Ausgaben von mindestens 60.000
EUR und höchstens 1,5 Mio. EUR gefördert. Touristische Vorhaben werden
nur in den Bereichen Gesundheitstourismus in staatlich anerkannten Kur- und
Erholungsorten sowie Rad- und Wassertourismus gefördert.

GRW-G Angebot für mittlere und große Unternehmen
Die ILB fördert mit dem Programm GRW-G große Richtlinie Unternehmen der
gewerblichen Wirtschaft, einschließlich des Tourismusgewerbes, sofern sie
den Primäreffekt erfüllen und nicht aufgrund Ihrer Branche von der Förderung
ausgeschlossen sind.
Die Fördersätze werden stärker als bisher an Beschäftigungseffekten, dem In-
novations-potential sowie dem Umweltschutz ausgerichtet.

Gefördert werden mit diesem Programm:
• Energietechnik
• Gesundheitswirtschaft
• IKT/Medien/Kreativwirtschaft
• Optik
• Verkehr/Mobilität/Logistik
• Ernährungswirtschaft
• Kunststoffe/Chemie
• Tourismus
• Metall

Es werden nur Vorhaben mit förderfähigen Ausgaben von mindestens
100.000 EUR gefördert. Touristische Vorhaben werden nur in den Bereichen
Gesundheitstourismus in staatlich anerkannten Kur- und Erholungsorten
sowie Rad- und Wassertourismus gefördert.

Antragstellung: vor Beginn des Investitionsvorhabens 
bei der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB)

weitere Informationen unter: www.ilb.de
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Wir gratulieren 
herzlich allen Geburtstagskindern 

ab dem 70. Lebensjahr 
Buckow (Märkische Schweiz)
Bade, Christa zum 80.
Bettac, Helmut zum 85.
Brandt, Hans-Joachim zum 72.
Briese, Heinz zum 80.
Briesemeister, Bärbel zum 71.
Ferster, Brigitte zum 79.
Gottschalk, Erna zum 88.
Gottschalk, Hans zum 78.
Hahn, Herta zum 77.
Heinrich, Ursula zum 87.
Hüttig, Annelies zum 76.
Jarzombek, Erhard zum 72.
Klinger, Helga zum 81.
Krüger, Rosemarie zum 70.
Lawrenz, Irene zum 73
Lindecke, Hannelore zum 71. 
Merk, Dorothea zum 91.
Mertens, Annemarie zum 70.
Meyer, Hans-Joachim zum 81.
Petzke, Gerda zum 77.
Putzbach, Hildegard zum 89.
Radtke, Gertrud zum 75.
Radtke, Siegfried zum 79.
Reeke, Gisela zum 78.
Rehfeldt, Heinz zum 80.
Retzlaff, Christel zum 75.
Retzlaff, Siegfried zum 74.
Riedel, Inge zum 82.
Scheidereiter, Brunhilde zum 72.
Schenk, Alice zum 78.
Schüler, Wally zum 82.
Snelinski, Marianne     zum 71.
Ullrich, Ewald zum 93.
Ullrich, Ursula zum 88.
Vogel, Margot zum 82.
Welke, Udo zum 70.
.

Garzau-Garzin, 
OT Bergschäferei
Schmidt, Gerhard zum 87.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Fahr, Margot zum 81.

Garzau-Garzin, OT Liebenhof
Schulz, Artur zum 80.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Baume, Ingrid zum 72.
Dietrich, Elsa zum 79.
Frese,.Walli              zum 71.
Gottschalk, Lothar zum 79.
Slawinski, Paul zum 80.
Winter, Michael zum 70.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Mory, Gisela zum 73.
Schwendke, Johanna zum 74.
Sommerfeld, Sieglinde zum 73.

Oberbarnim, OT Grunow
Lehmann, Gerd zum 84

Oberbarnim, OT Ihlow
Essow, Günter zum 81
Moritz, Ilse zum 80.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Abraham, Josef zum 79.
Blechert, Helmut zum 75.
Dierker, Anneliese zum 74.
Dierker, Ursula zum 77.
Gohlke, Werner zum 79.
Greil, Ingeborg zum 73.
Heinig, Klaus zum 72.

Müller, Herbert zum 80.
Roskowski, Gerhard zum 83.
Späth, Elfriede zum 73.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Dähne, Elly zum 89.

Rehfelde
Albrecht, Johanna zum 76.
Bartelt, Ingrid zum 71.
Bartelt, Renate zum 71.
Bellach, Irmgard zum 72.
Bornstein, Gisela zum 78.
Bült, Bernhard zum 72.
Diethert, Horst zum 74.
Dorn, Dieter zum 70.
Falk, Horst zum 78.
Franke, Karin zum 73.
Graßnickel, Heinz zum 83.
Großmann, Bernd zum 72.
Götz, Günter zum 78.
Haß, Edith zum 76.
Henschke, Anneliese zum 71.
Hinz, Dieter zum 70.
Hundt, Kurt zum 82.
Höft, Karl-Heinz zum 73.
Jahnke, Annemarie zum 76.
Jarsumbek, Gerhard zum 72.
Kolbe, Christian zum 73.
Kuhnke, Hiltrud zum 74.
Kuphal, Helga zum 78.
Leutloff, Irmgard zum 83.
Link, Ernst zum 71.
Liss, Annelore zum 85.
Michael, Irmhild zum 74.
Pattina, Helga zum 74.
Rademacher, Elisabeth zum 76.
Schulz, Erwin zum 71.

Schulze, Gisela zum 70.
Seibt, Hans-Joachim zum 70.
Staffek, Irene zum 72.
Trautmann, Manfred zum 72.
Wenzel, Elfriede zum 75.
Wruck, Gerhard zum 71.

Rehfelde, OT Werder
Berg, Franz zum 81.
Bornstein, Reinhard zum 77.
Ritzow, Wilhelm zum 88.
Schultz, Edith zum 78.

Rehfelde, OT Zinndorf
Berg, Hildegard zum 71.
Ladig, Günter zum 77.
Laube, Artur zum 85.
Stephan, Sieglinde zum 70.

Waldsieversdorf
Buchhorrn,
Hans-Joachim zum 72.
Freudenberg, Manfred zum 71.
Herker, Hannelore zum 77.
Jahn, Manfred zum 80.
Klos, Anita zum 75.
Kracht, Irene zum 86.
Laube, Irene zum 73.
Stenger, Frieda zum 85.

ANZEIGEN

Schacht- u. Betonarbeiten · Einschalungen
Maurer- u. Fliesenarbeiten

Trockenbau · Fassadengestaltung
Maler- u. Tapezierarbeiten

Holzarbeiten (Wand- u. Deckenpaneele)

Olaf Hahn
BAUINSTANDHALTUNG

15345 Rehfelde – OT Werder 
Strausberger Weg 6a

Tel. 03 34 35/1 53 67 · Mobil 0172/3 21 06 80
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Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSMANN
Bernd Zimpel
Telefon 033435 76310
Mobil 0170 6175626
bernd.zimpel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/bernd.zimpel
Am Grenzgraben 8
15345 Rehfelde 
Sprechzeiten: 
Mo., Do. 16.00–20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

BERLINER STRASSE 55
15377 BUCKOW

TEL.: (033433) 5 67 13
FAX: (033433) 5 70 91
FUNK:0175/3 66 64 15
TOBIAS.SCHRELL@T-ONLINE.DE

FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 

13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719

e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
von November – März
Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
von April – Oktober
Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Garzau, Alte Heerstraße 97, Tel.: 033435 75449

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
Stellvertretender Schiedsmann Christian Herrlich (Telefon 03341 – 31 36 46),
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


